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sst Kreis Mettmann  
 Der Kreistag 
 
 Ausschuss für Gesundheit und Sport 
 
 

 
 
Es informiert Sie: Andrea Pannen 
Telefon: 02104 / 99-2257 
Fax: 02104/99-842257 
E-Mail: andrea.pannen@kreis-mettmann.de 

 
 
  Mettmann, den 21.09.2012 
 
 
Niederschrift 
 
zur Sitzung des Ausschusses für Gesundheit und Sport 
 
Sitzungstermin  Donnerstag, den 20.09.2012, 15:00 Uhr 
Sitzungsort Kreishaus Mettmann, Düsseldorfer Straße 26, 40822 Mettmann, Zimmer 

1.601 (großer Sitzungssaal) 
  
Anwesend waren: 
 

Vorsitz 
 
Margret Stolz  

 
Mitglieder 
 
Ernst Buddenberg  
Bernd Falkenau  
Karl-Heinz Göbel  
Ursula Greve-Tegeler  
Doris Grünendahl (bis 16.23 Uhr, TOP 8) 
Helmut Klink  
Rainer Koester  
Martina Köster-Flashar  
Holger Lachmann  
Wilma Langer  
Marianne Münnich  
Reinhard Ockel (ab 15.04 Uhr) 
Michael Pätzold  
Thomas Rasch  
Uwe Reuker  
Martina Reuter  
Klaus Rohde  
Sybille Schettgen  
Stephan Schnitzler  
Susanne Vogel  
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Verwaltung 
 
Gabriele Becker  
Dr. Dirk Erdmann  
Volker Freund  
Frank Grebe  
Ulrike Haase  
Michael Hirsens  
Regina Kohnert  
Peter Köppchen  
Dr. Rudolf Lange  
Marika Meyer  
Andrea Pannen  
Frank Schäfer  
Sven Schwabe  

 
Gäste 
 
Heinrich Feilhauer 

 

 
 
Tagesordnung 
 

Öffentlicher Teil 
 1.  Formalien  
   
 1.1.  Eröffnung der Sitzung  
   
 1.2.  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung  
   
 1.3.  Feststellung der Anwesenheit  
   
 1.4.  Feststellung der Beschlussfähigkeit  
   
 1.5.  Feststellung der Tagesordnung  
   
 1.6.  Benennung von Berichterstatterinnen / Berichterstattern für 

den Kreistag 
 

   
 2.  Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung vom 

04.06.2012 
 

   
 3.  Informationen der Verwaltung  
   
 4.  Spezifische Beratungsarbeit des Zahnärztlichen Dienstes des 

Gesundheitsamtes für Eltern/Erziehungsberechtigte von Kin-
dern mit besonders hohem Kariesrisiko 
hier: mündlicher Bericht 

 

   
 5.  Schulsport-Wettkämpfe im Kreis Mettmann 2011/2012 40/036/2012 
   
 6.  Nachträge  
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Nicht öffentlicher Teil 
 7.  Informationen der Verwaltung  
   
 8.  Beteiligungsmanagement   

Informationen über die wirtschaftliche Lage der WFB Werk-
stätten des Kreises Mettmann GmbH 
hier: mündlicher Bericht der Geschäftsführung 

20/027/2012 

   
 9.  Abschluss eines Kooperationsvertrages mit der Stadt Mett-

mann zur Errichtung einer inklusiven Kindertagesstätte 
23/017/2012 

   
 10.  Bericht der Gemeindeprüfungsanstalt über die überörtliche 

Prüfung des Kreises Mettmann von August 2010 bis Mai 
2011  
Teilbericht Öffentlicher Gesundheitsdienst 

53/005/2012/1 

   
 11.  Nachträge  
   
 
 

Öffentlicher Teil 
 
Zu Punkt 1: Formalien 
 
Die Vorsitzende des Ausschusses für Gesundheit und Sport, KA Stolz, eröffnet die Sitzung 
und stellt fest, dass die Mitglieder ordnungsgemäß eingeladen worden sind. Anschließend 
folgt die Feststellung der Anwesenheit (SE Keusch, KA Lessing, SB Tenten und KA Wetzig 
fehlen entschuldigt) und der Beschlussfähigkeit. 
Weitere Anträge zur Tagesordnung werden nicht gestellt. Die Tagesordnung wird festgestellt. 
Als Berichterstatterin für den Kreistag (Tagesordnungspunkt 9) wird KA Köster-Flashar be-
nannt. 
 
 
 
Zu Punkt 2: Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung vom 04.06.2012 
 
Die Niederschrift über die Sitzung des Ausschusses für Gesundheit und Sport vom 
04.06.2012 wird einstimmig genehmigt.  
 
 
 
Zu Punkt 3: Informationen der Verwaltung 
 
Tuberkulose-Testuntersuchungen in Hilden 
 
Herr Dr. Lange erinnert daran, dass die Mitglieder des Ausschusses für Gesundheit und Sport 
mit Schreiben vom 28.08.12 über eine Infektionsgefährdung durch eine offene Tuberkulose in 
einer Kinderarztpraxis in Hilden informiert wurden. Das Gesundheitsamt hat daraufhin in der 
Woche vom 10.09. bis 14.09.2012 Tuberkulosetestuntersuchungen bei Kindern vorgenom-
men, die im Zeitraum Oktober bis Dezember 2011 die Praxis besucht haben. Zur Vorbereitung 
der Aktion wurden die Eltern/Sorgeberechtigten umfassend schriftlich informiert. Zusätzlich 
wurde eine Hotline geschaltet. Außerdem fand am 01.09.12 eine Elterninformation in Hilden 
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statt. Getestet wurden bisher rd. 500 Patienten. Bei zwei Kindern hatte der Test ein positives 
Ergebnis. Für diese schließen sich jetzt weitere Untersuchungen durch den Kinderarzt an. Ob 
dabei überhaupt ein Zusammenhang mit der damaligen Infektionsgefährdung in der Kinder-
arztpraxis besteht oder vielleicht schon seit Jahren eine latente Infektion aus anderer früherer 
Quelle vorliegt, bleibt kaum nachweisbar. Auch die Familien, die von dem Untersuchungsan-
gebot keinen Gebrauch gemacht haben, behält das Gesundheitsamt im Auge. Sie werden 
nochmals angeschrieben und sensibilisiert, ihre Kinder sorgfältig zu beobachten und das 
Thema Tuberkulose bei künftigen Kinderarztbesuchen anzusprechen. 
 
 
Geänderte Fördersystematik des LVR für Förderkinder in integrativen Kindertagesstät-
ten (Fahrdienst) 
 
In der Sitzung des Ausschusses für Gesundheit und Sport am 04.06.2012 wurde über die ge-
änderte Fördersystematik des LVR für Förderkinder in integrativen Kindertagesstätten disku-
tiert. Es wurde berichtet, dass sich – nach Maßgabe der Durchführungshinweise zur Sozialhil-
fesatzung des LVR – die Übernahme von Fahrtkosten zukünftig alleine nach der Art und 
Schwere der Behinderung richten wird. Andere soziale Belange sind dort nicht erwähnt.  
Alle Anträge auf Einrichtung eines Fahrdienstes für die zum 01.08.2012 aufgenommenen Kin-
der der integrativen Gruppen wurden abschlägig beschieden.  
Herr Schäfer weist darauf hin, dass der LVR auf Intervention der Kreisverwaltung die Anträge 
erneut überprüft und den Fahrdienst in drei Fällen bewilligt hat (Kinder aus Hilden und Mon-
heim a.R. nach Langenfeld, Kind von Neviges nach Velbert). 
Demnach bewilligt der LVR den Fahrdienst im Rahmen seines Ermessens derzeit, wenn das 
Förderkind in nicht zumutbarer Nähe der Kindertagesstätte wohnt (andere Stadt bzw. mehr als 
8 Km von der KiTa entfernt) oder zusätzlich eine soziale Härte in der Familie besteht (weitere 
Förderkinder, mangelnde Mobilität, alleinerziehend mit mehreren Kindern, Jugendamt invol-
viert etc.).  
Erfreulicherweise gelte auch hinsichtlich der Verpflegungskosten wieder die alte Regelung 
(Kostenübernahme gegen Entrichtung eines Kostenbeitrages in Höhe von 2 €). 
 
 
Bericht über die Sportlerehrung am 12.09.2012 
 
Einer guten Tradition folgend fand am 12.09.2012 die mittlerweile fünfte Sportlerehrung des 
Kreises Mettmann im Lokschuppen in Erkrath statt. Herr Freund berichtet über den kurzweili-
gen Abend und dankt insbesondere den Organisatoren der Veranstaltung, KA Buddenberg 
sowie den ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in den Vereinen, dank deren En-
gagements ein solch breites Sportangebot überhaupt erst möglich wird. Herr Freund präsen-
tiert einige Fotos dieser gelungenen Veranstaltung.  
 
 
Sportliche Fitness im Kreis Mettmann 
 
Herr Freund berichtet, dass das statistische Landesamt IT.NRW für einen Radiosender 
(WDR) die sportlichsten Regionen Nordrhein-Westfalens ermittelt hat. Der Kreis Mettmann 
landet von 54 Regionen auf Platz 14. In die Wertung der Studie seien viele Faktoren mit ein-
geflossen. Auffallend sei, dass unter den ersten Plätzen nur Kreise vertreten sind. Dies dürfte 
daran liegen, dass Kreise im Verhältnis zu kreisfreien Städten über eine wesentlich höhere 
Anzahl von Vereinen und Sportstätten verfügen. 
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Zu Punkt 4: Spezifische Beratungsarbeit des Zahnärztlichen Dienstes des Ge-

sundheitsamtes für Eltern/Erziehungsberechtigte von Kindern mit be-
sonders hohem Kariesrisiko 
hier: mündlicher Bericht 
- Vorlage Nr.    

 
Der Ausschuss für Gesundheit und Sport wurde in der letzten Sitzung vom 04.06.2012 über 
die erfolgreichen Vorsorgeprogramme des zahnärztlichen Dienstes des Gesundheitsamtes 
und den Prophylaxekräften der Arbeitsgemeinschaft Zahngesundheit informiert. 
 
Auf Wunsch des Ausschusses geht Herr Dr. Erdmann, Leiter des zahnärztlichen Dienstes des 
Gesundheitsamtes, heute auf die speziellen Maßnahmen des zahnärztlichen Dienstes für 
Kinder mit besonders hohem Kariesrisiko bzw. besonders hohen zahnmedizinischen Hand-
lungsdefiziten ein. Dazu zählen z.B. zusätzliche Intensivprophylaxemaßnahmen sowie nie-
derschwellige und kostenfreie Beratungsangebote. Er stellt abschließend fest, dass sich die 
Zahngesundheit der Kinder erfreulicherweise in den letzten Jahren deutlich verbessert habe. 
Sein Powerpointvortrag ist der Niederschrift als Anlage 1 beigefügt. Ein weiterer schriftlicher 
Bericht (Anlage 2) ergänzt weitere Details.  
 
KA Stolz dankt Herrn Dr. Erdmann für seinen informativen Vortrag. 
 
 
 
Zu Punkt 5: Schulsport-Wettkämpfe im Kreis Mettmann 2011/2012 

- Vorlage Nr. 40/036/2012   
 
Der Ausschuss für Gesundheit und Sport nimmt den Jahresbericht über die Schulsport-
Wettkämpfe im Kreis Mettmann im Schuljahr 2011/2012 zur Kenntnis. 
 
 
 
Zu Punkt 6: Nachträge 
 

– entfällt – 
 
 
Vor Beratung des Tagesordnungspunktes 7 stellt KA Stolz die Nichtöffentlichkeit der Sitzung 
her. 
 
 

Nicht öffentlicher Teil 

[…] 
 
 
Ende der Sitzung:  17:23 Uhr 
 
 
   
gez. 
Margret Stolz  

gez. 
Andrea Pannen 

 


